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Claudia Ollenhauer      

Aichelberger Weg 4 

75337 Enzklösterle 

 

 

 

Protokoll I/2025 

Mitgliederversammlung 12. März 2025, 

14.30 Uhr – 15.35 Uhr 

König-Karl-Stift, Bad Wildbad 

 

Anwesend:  Claudia Ollenhauer, Erika Frey, Marita Waldhauer, Gaby Roller, Hannelore Wengert, 

Birgit Treiber, Christel Mülders, Helene Zipf 

Entschuldigt:  Heiko Stieringer 

Gäste:   BM Gauger, BM Zenker, stv. BM Borg, Eberhard Fiedler (Kreisseniorenrat Calw), 

      Frau Andrea Lackovits vom Sanitätshaus Schaible (unser heutiger Sponsor) 

_________________________________________________________________________________ 

 

TOP 1 Begrüßung durch die Vorsitzende  

Claudia Ollenhauer begrüßte die Anwesenden, stellte fest, dass die Einladung   ordnungsgemäß 

erfolgte und die Versammlung beschlussfähig ist.   

Sie stellte Frau Lackovits vom Sanitätshaus Schaible kurz vor. Frau Lackovits erläuterte das 

Angebotsspektrum des Sanitätshauses, hatte verschiedene Give-Aways sowie 

Anschauungsmaterialien dabei und bot Gelegenheit zu Gesprächen, Infos und Terminvereinbarung 

an.   

  

TOP 2 Grußworte 

Eberhard Fiedler vom Kreisseniorenrat lobte die gute Zusammenarbeit, nannte verschiedene 

Initiativen des Kreisseniorenrats wie Patientenbetreuung im Krankenhaus, seniorenfreundlicher 

Service (Prüfung von Betrieben und Dienstleistern in Bezug auf seniorentaugliches Angebot/Service 

in Zusammenarbeit mit den Seniorenräten) und warb um Unterstützung. 

Herr Gauger bedankte sich im Namen der Bürgermeister des Oberen Enztals für die gute 

Zusammenarbeit und Kooperation sowie das große Engagement in Bereichen, wo der öffentlichen 

Hand wegen äußerst beschränkter Finanzmittel die Möglichkeiten fehlen.  
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TOP 3 Bericht des Vorstandes – Rückblick 2024  

Danke an 

Mitvorstände  Hannelore Wengert, Erika Frey und Birgit Treiber, Marita Waldhauer 

Beiräte  Helene Zipf, Gaby Roller, Christel Mülders, Heiko SCeringer, Erika Frey 

Kassenprüfer Edith Fehrenbach, Karin Penkalla 

Ak/ve Mitglieder  

 Mathilde Schmitz (monatlicher SpielenachmiDag Enzklösterle, sporadische Ausflüge) 

 Ewald Lauinger (14-tägliche Tiefenentspannung) 

 Hannelore Wengert (Tanzgruppe montags, Seniorenclub donnerstags) 

 Karin Penkalla und Birgit Treiber für die Unterstützung bei den Rentenanträgen in Wildbad 

und Calmbach, da die Stadt Bad Wildbad aktuell noch keine entsprechende FachkraF 

beschäFigt.  

 AkCven SeniorenMedienMentoren in den Sprechstunden: insbesondere Karin Penkalla, Käte 

Keppler, Heinz Kaiser, Franz Schiegl, Werner Stoll  

 An alle, die unsere Vorstandsarbeit mit Rückmeldungen und Anregungen unterstützen. 

Unterstützer 

 König-Karl-SCF für die Getränke, auch bei den Kursen und Sprechstunden hier, und die 

einfach gute Zusammenarbeit  

 Stadt Bad Wildbad, die diesen Raum mit einer Kostenbeteiligung fördert 

 Katholischen Gemeinde St. BonifaCus für die kostenlose Nutzung des Gemeindesaals für die 

Vorträge und Tiefenentspannung 

 Und alle, die ich hier nicht genannt haben sollte 

Rückblick Seniorenrat 2024 

Datum Aktion 

24.1.24 Vortrag Nahrungsergänzungsmittel mit 8 TeilnehmerInnen 

8.+15.3.24 Kurs SeniorenMedienMentoren mit 12 TeilnehmerInnen 

14.3.24 Konzert Zylinderchor Neuweiler im Foxy mit ca. 60 Teilnehmenden 

21.3.24 Vortrag „Vorsorge, Patientenverfügung“ mit 24 Teilnehmenden 

18.4.24 Vortrag „Testament & Letzter Wille“ mit ca. 40 Teilnehmenden 

29.4.24 Exkursion rund um Stuttgart (Orga: Mathilde Schmitz) mit ca. 40 

Teilnehmenden 

21.5.24 Mitgliederversammlung 

23.5.24 Übergabe „Seniorenfreundlicher Service“-Zertifizierung an 10 Betriebe 

(insg. 14 per heute):  

EnzAktiv, Mode Pfeiffer, Foxy Bräu, Kaffeemanufaktur, sell4u, Blumen 

Schober, Modehaus Frey, Optikstudio Beyer, Allianz Hauptvertretung Hahn, 

später Touristik Bad Wildbad, Café M, ETN-Shop, Rathaus Höfen und 2025 

Hörgeräte Vogt 

1.7.24 Verleihung Seniorensozialpreis KSR/Sparkasse: Nachmittag der 

Begegnung ev. Kirche Calmbach (unser Vorschlag) 
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20.6.24 Vortrag „Betrug“ Polizei / Prävention PF, Gemeindehaus Ev. Kirche Höfen, 

ca. 10 TN 

4.9.24 MV mit Wahl Schriftführerin Birgit Treiber als Nachfolgerin von Erika Frey, 

die in den Beirat wechselte 

25.9.24 Vortrag „Demenz“ mit ca. 40 TN, Sabine Fels / Expertin Demenz KSR, 

Monika Volaric Ltg. Haus auf dem Wimberg/ DemiL(Demenz mitten im 

Leben) Calw 

15.10.24 Vortrag „Sicherheit im Haus“ Polizei / Prävention PF, ca. 12 TN 

22.+23.10.24 SeniorenMedienMentoren: Kurs Digitale Gesundheit 

11.11.24 Start 10-teiliger Kurs für Angehörige Demenzerkrankter mit Monika Volaric, 

im König-Karl-Stift 

30.11.24 Exkursion Chrysanthema Lahr (Orga: Mathilde Schmitz) 

Dank der jeweiligen Förderantragstellung durch Bürgermeisterin S. Zenker 

können die Fahrpreise regelmäßig halbiert werden. Herzlichen Dank dafür.  

Ab Januar Beratungen zum AuGau eines Seniorennetzwerks mit den Kommunen, LRA CW,    

Akteuren im Oberen Enztal 

Im Herbst Bewegungskurs 60+ in Zusammenarbeit mit EnzAkCv, gefördert von den gesetzl. 

Krankenkassen, Anregung aus der MitgliedschaF, 8 TN 

  

Wöchentlich Erlebnis-Tanzkreis (Hannelore Wengert) 

Wöchentlich Senioren-Club (Hannelore Wengert) 

Wöchentlich Smartphoneberatung jeden Freitag 10-12 Uhr im König-Karl-Stift 

Wöchentlich Allg. Beratung abwechselnd dienstags 10-12 Uhr in den Rathäusern 

14-täglich Tiefenentspannung (Ewald Lauinger) im ersten Halbjahr, seit Februar 

2025 wieder 

Monatlich Gemeinsames Mittagessen, ca. 20-25 TN (Orga Erika Frey, Marita 

Waldhauer) 

Monatlich Spielenachmittag Enzklösterle (Mathilde Schmitz) 

Nachahmung in anderen Orten erbeten.  

Monatlich Newsletter per Mail/Brief (Claudia Ollenhauer) 

Gratulationen Per Mail und bei großen Geburtstagen per Karte 

Ständig Pflege Internetauftritt (Claudia Ollenhauer) 
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TOP 4 Bericht des Vorstandes – Vorschau 2025 

23. März 14 Uhr Tanzfest Jubiläum 20 Jahre Tanzkreis Enztalhalle Calmbach 

(bereits 200 Anmeldungen / 15 Gruppen laut H. Wengert) 

2.-4. April  Seniorentag in Mannheim  Programme zum Mitnehmen liegen aus 

14. April  14:30 – 18:30 Uhr DRK-Kurs „1. Hilfe bei Senioren“ 10 EUR/20 EUR 

 Flyer + Liste, König-Karl-SCF 

16. April 17 Uhr Vortrag PaCentenverfügung / Vorsorgevollmacht Notar 

Glombik, Gemeindehaus Kath. Kirche St. BonifaCus  

24. April Fahrt in die Pfalz (Orga: Mathilde Schmitz) 
20. August 16:30 Uhr Vortrag Erbrecht/Testament Frau Rain HuDer-VorCsch in 

der Alten Linde 

11. September BestaDung – Friedhofsgärtnerin + BestaDerin kommt 

26.-28. September Gesundheitsmesse in Calw 

9. Oktober Seniorenclub Jubiläum 55 Jahre 
 

Berichte AKTUELL 

heute 2025: Zertifizierung Filiale Hörgeräte Vogt 

Testangebot DRK Essen auf Rädern für 1 Woche, Hausnotruf für 1 Monat (Bis Ende März: jetzt bei 

Claudia Ollenhauer melden) 

Im Februar 2025 startete das Schülerprojekt im Enztal-Gymnasium das Thema Rollstuhlgängiges Bad 

Wildbad / digitale Wheelchair-map in Kooperation mit Berufsförderungswerk und VdK 

Am Start ist HILVER in Enzklösterle, erste Besprechungen für den gesamten Kreis fanden im Februar 

statt. SROE war dabei. Der Start – Werbung für Helfer – steht unmittelbar bevor. Vor Ort wird der 

Seniorenrat den Nachfragenden bei der Einrichtung der App helfen. 

Kurs für Angehörige von Demenzerkrankten fand im November bis Februar statt. Eine 

Selbsthilfegruppe wurde angedacht. Heute fand ein Vorgespräch statt. Ein 1. Infotreffen findet am 

24.3. im Ludwig-Uhland-Stift statt.  

Neue Vorsorgemappen des Stadtseniorenrat Nagold 10 EUR. Kleine Ergänzung, u.a. digitaler 

Nachlass. 

Smartphoneberatung jede Woche: Dieses Beratungsangebot wird sehr gut angenommen.   

Hilfestellung bei Anträgen, insb. Rente: ein Erfolg. Rathäuser Enzklösterle und Höfen haben 

geschulte MA, in Wildbad muss noch geschult werden. BM und Bürgerservice werden stets darauf 

angesprochen, dass Ehrenamtliche diese Aufgabe auf Dauer nicht übernehmen. Wir haben mit Karin 

Penkalla und Birgit Treiber zwei geschulte Menschen, die dienstags in den Rathäusern helfen. Der 

VdK hat mit Anja Kirchhoff eine Ehrenamtliche, die aktuell freitags in Enzklösterle hilft. 

Projekt SORGENDE GEMEINSCHAFT: der Antrag auf Fördermittel wird im März erneut gestellt. Im 

Boot sind aktuell federführend die Kommune Bad Wildbad / Nicola Wiedemann, als Zivilpartner der 

Seniorenrat, das Karussell Bad Wildbad, der Turnverein Höfen. Es ist ein wichtiges Projekt, da damit 

die Vernetzung der Vereine, Kommunen und bereits bestehender Angebote verwirklicht werden 

kann.  
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Konkrete Umsetzungspläne entstehen in Enzklösterle: Schwätzbänkle und regelmäßige Treffs, 

Instandsetzung der Boulebahn mit Events. Beteiligt sind dabei unser Mitglied Mathilde Schmitz, die 

auch den öffentlichen Bücherschrank an der Festhalle betreut und ein, zwei Ausflüge mit Bus 

organisiert sowie Annemarie Knaus (noch nicht Mitglied). 

Busausflug am 24.4. in die Pfalz, Anmeldung bei Mathilde Schmitz 

Initiativen für weitere Angebote – Spielenachmittage, Spaziergänge, Telefonkette „Guten 

Morgen“,…. sind herzlich willkommen. Der Vorstand unterstützt gern, die Umsetzung liegt bei den 

Initiatoren. 

Telemedizin – Gestern war die Premiere im Rathaus Enzklösterle. Der 1. Termin wurde gerne genutzt 

und es hat alles zufriedenstellend funktioniert, wie Bürgermeisterin S. Zenker berichten konnte.  

 

TOP 5 Bericht der Kassenverwalterin     

Marita Waldhauer hat den beigefügten Kassenbericht vorgetragen (Anlage 1).  

Kassenstand am 01.01.2024 2.030,14 € 

Kassenstand am 31.12.2024 1.153,36 € 

Verminderung       876,78 € 

 

 

TOP 6 Bericht der Kassenprüferinnen 

Karin Penkalla stellt fest, dass alle Belege vorhanden sind, die Kasse sehr exakt geführt wird und 

beantragt daher die Entlastung der Kassenverwalterin.       

 

TOP 7 Fragen aus der Versammlung 

Keine Wortmeldung 

 

TOP 8 Entlastung der Kassenverwalterin  

Karin Penkalla beantragt die Entlastung, welche in offener Abstimmung einstimmig erteilt wurde.   

 

TOP 9 Entlastung des Vorstandes 

Toni Gubser beantragt die Entlastung des Vorstandes au bloc, welche in offener Abstimmung 

einstimmig erteilt wurde.  

 

TOP 10 Anträge zur Beschlussfassung 

Keine 

 

TOP 11 Verschiedenes 

Mitgliederwerbung 
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Wir wollen mehr werden und insbesondere die jungen Alten = Baby-Boomer ansprechen. Eine 

Kampagne zur Mitgliederwerbung mit Anzeigen im XSOND, Begrüßungspaket, Werber-Dank usw. ist 

in Vorbereitung, hängt aber ab von der Bewilligung des Fördermittelantrags bei der Deutschen 

Stiftung für Ehrenamtliches Engagement DSEE. Der Antrag ist gestellt, jedoch liegt noch kein Ergebnis 

vor.  

Das können Sie jetzt bereits tun: Werben Sie im Kreis Ihrer Familie, Freunde, Nachbarn für eine 

Mitgliedschaft. 15 EUR pro Jahr sind nicht viel. Je mehr wir sind, umso besser kann der Vorstand bei 

den Kommunen für Seniorenfreundlichkeit, Service, Barrierefreiheit usw. plädieren. 

Neuauflage Broschüre Drittes Lebensalter ist redaktionell vorbereitet, die Umsetzung ist noch offen 

wegen der klammen Finanzlage der Kommunen.  

 

Angebote des Kreisseniorenrats: Wohnraumberatung 

Im Rahmen dieser Beratung können auch Zuschussmöglichkeiten aufgezeigt werden. Die Kosten sind 

gering. Es ist aktuell nur ein Wegegeld von 80 € zu leisten.   

 

Anderes: 

Erika Frey bittet BM Zenker HILVER zu erklären.  

Nach Aussage von BM Zenker handelt es sich bei HILVER um ein Angebot in Enzklösterle für alle 

Altersgruppen, welches im Rahmen von Nachbarschaftshilfe Hilfesuchende und ehrenamtliche Helfer 

zusammenbringt. Der Kontakt ist über eine App oder telefonisch beim Rathaus und der Tourist-

Information möglich.   

Eberhard Fiedler teilt mit, dass der Landkreis Calw bereits überlegt, wie das Thema HILVER an die 

Bürgermeister des Landkreises weitergegeben werden kann, da es ohne Unterstützung durchs 

Rathaus nicht geht. Jedoch sei der zeitliche Aufwand gering, da es sich um eine App handelt.  

Auf Nachfrage aus dem Kreis der Anwesenden, ob HILVER auch in Bad Wildbad eingesetzt werde, 

meinte Herr Gauger, man beobachte, wie es in Enzklösterle laufe und sehe dann weiter.  

 

TOP 12 Schlussworte 

Danke für Ihr Kommen und Ihre Beteiligung, danke an das König-Karl-Stift für die Bereitstellung 

dieses Raums und der Getränke, danke an Erika Frey fürs Besorgen der Hefezöpfe. Danke auch an das 

Sanitätshaus Schaible für das Sponsoring – Nehmen Sie sich ein Stück beim Hinausgehen mit und 

nutzen Sie die Gelegenheit, die Angebote von Schaible kennenzulernen und bei Bedarf einen 

Beratungstermin zu vereinbaren. 

Kommen Sie gut nach Hause und bleiben Sie gesund. 

Die Sitzung ist geschlossen. 


